
 
Beginn  
Freitag, 18. Oktober 2013, 18.00 Uhr  
 
Ende  
Sonntag, 20. Oktober 2013, ca. 13.15 Uhr  
 
Tagungsort 
Begegnungszentrum Sonneck 
Hebronberg 7 
35041 Marburg/Lahn 
Tel. 06421 / 805-450 
 
Anmeldung 
bis zum 8. Oktober 2013 mit nebenstehendem   
Abschnitt oder per E-Mail. Eine Anmeldebes-
tätigung und Wegbeschreibung erhalten Sie 
ca. eine Woche vor Tagungsbeginn 
 
Kosten 
(inkl. Vollpension und Tagungsgebühr) 
Doppelzimmer p. P.:  179 Euro 
DZ mit Du/WC p. P.:  197 Euro 
Einzelzimmerzuschlag:  16 bzw. 20 Euro   
Studentenrabatt:  50%,  
weitere Ermäßigungen auf Anfrage 
Tagesgäste zahlen Mahlzeiten zzgl. Tagungsgebühr 
 
 
Tagungsleitung 
Prof. Dr. Gunter Schütz, Bonn/Jülich 
Marion Schütz-Schuffert, Berlin 
 

Veranstalter 
Karl-Heim-Gesellschaft e.V. 
Reichweindamm 17, 13627 Berlin 
Tel.: 030/ 600 54 997 
info@karl-heim-gesellschaft.de 
Internet: www.karl-heim-gesellschaft.de 
 

 
 
 

„Der Zauber der   
Wirklichkeit“ 
 
Hat allein die Wissenschaft  
Zugang zur Wahrheit?       

 
 

     
 

                                                                                                Foto: Jens Reulecke  

 
 
                        

  Jahrestagung der 
                 Karl-Heim-Gesellschaft   

 
               18. bis 20. Oktober 2013 
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Raum für Anmerkungen 



 
In seinem neuesten Buch „Der Zauber der Wirk-
lichkeit. Die faszinierende Wahrheit hinter den 
Rätseln der Natur“ schreibt der britische Evoluti-
onsbiologe Richard Dawkins, dass die Wahrheit 
viel aufregender sei „als Mythen, Geheimnisse 
oder Wunder. Wissenschaft hat ihren eigenen 
Zauber: den Zauber der Wirklichkeit“. Doch von 
welcher Wahrheit spricht Dawkins? 
 
� Mit welchem Wahrheitsbegriff operieren 

Naturwissenschaftler, die (unbewusst oder 
bewusst) Weltbilder propagieren? 
 

� Mit welchem Wahrheitsbegriff operieren neue 
Atheisten, wenn sie behaupten, dass es Gott 
nicht gebe? 
 

� Wie kann man in der Theologie  von Wahrheit 
reden? 
 

� Können Mythen wahre Welterkenntnis  
vermitteln?  

 
Über diese und andere Fragen möchten wir mit 
kompetenten Referenten ins Gespräch kommen. 
 
 
Referenten 
 
Prof. Dr. Peter C. Hägele 
Prof. i. R. für Physik, Universität Ulm 

 
Prof. Dr. Peter Janich 
Professor em. für Philosophie an der Universität Marburg  
mit dem Schwerpunkt Philosophie und Geschichte der  
Naturwissenschaften 

 
Prof. Dr. Markus Mühling 
Professor für Systematische Theologie und  
Wissenschaftskulturdialog an der Universität Lüneburg 

 
Dr. Christian Zgoll 
Seminar für Klassische Philologie, Mitglied des interdis-
ziplinären Collegium mythologicum, Universität Göttingen 

 
 
 
 

 
Freitag, 18. Oktober 2013  
 
18.00 Abendessen 
 
19.30 Welche Wirklichkeit kommt den Na-

turwissenschaften in den Blick? 
 Prof. Dr. Peter C. Hägele 

Diskussion 
 

21.15 Andacht  
 
  
Samstag, 19. Oktober 2013 
 
8.20 Frühstück 
 
9.30 Wahrheit des Mythos oder Wahrheit 

durch Mythos? Zur Phänomenologie 
antiker Mythen  
Dr. Christian Zgoll 
Diskussion 

  
12.15 Mittagessen 
 
14.45 Kaffeetrinken  
  
15.15 Was ist denn nun Wahrheit, ganz 

praktisch gesehen?  
Prof. Dr. Peter Janich 

 Diskussion 
 
18.15 Abendessen 
 
19.30 Zauberhafte Wirklichkeit – ein Abend 

voller Überraschungen 
 

  
Sonntag, 20. Oktober 2013 
 
8.20 Frühstück 
 
9.30 Andacht  
 
10.15 „Voller Gnade und Wahrheit“. 

Grundzüge eines theologischen 
Wahrheitsverständnisses 

 Prof. Dr. Markus Mühling 
 Diskussion 
 
12.30 Mittagessen 
 
 

 
Anmeldung 

 
zur Tagung der Karl-Heim-Gesellschaft vom 18. bis 
20. Oktober 2013 in Marburg. Zimmerwünsche 
werden so weit wie möglich berücksichtigt. Im 
Falle eines Rücktritts von der Teilnahme werde ich 
ggf. die vom Haus berechnete Ausfallentschädi-
gung erstatten. 
 
Name: …………………………………………………… 
 
Vorname: …………………………………………………… 
 
Straße: …………………………………………………… 
 
PLZ/Ort: …………………………………………………… 
 
Telefon: …………………………………………………… 
 
E-Mail: …………………………………………………… 
 
Außerdem melde ich an:  ……………………………... 
 
 
Zimmerwunsch: 
(    ) Einzelzimmer inkl. Vollpension  
(    ) Einzelzimmer Du/WC inkl. Vollpension 
(    ) Doppelzimmer inkl. Vollpension 
(    ) Doppelzimmer Du/WC inkl. Vollpension 
 
(    ) Ich bin Tagesgast am: 
 
 ……………………………………………  
 
 und wünsche folgende Mahlzeiten: 
  
 Fr………………………………………………………  
 Sa………………………………………………………

So…………………………………………………….. 
  
 
(    )  Ich bitte um Studentenermäßigung 
 
 
…………………………………………………….. 
Datum / Unterschrift 
 

 

 


